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in  Koopera t ion  mit  den  Inst itu ten  EEP und IFF der Universit ä t  Stu t tgart

GLEICHSTROM FÜR DIE PRODUKTION DER ZUKUNFT

Wir produzieren  Zukunft
Nachhalt ig . Personalisie rt . Smart .

Quelle: Universität Stuttgart IFF / Fraunhofer IPA
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Effizient, robust und klimaneutral
Wie wird die Energie in Zukunft sicher und gleichzeitig klimaneutral bereitgestellt?
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Produzieren mit Gleichstrom
Wichtiger Beitrag zur nachhaltigen Transformation der Produktion

 Energieeinsparung Roboter b is zu  10 % 1, be i CNC-
Maschinen  ca . 6 % 2

 Reduktion der Anschlussleistung durch  gezie lt e  
Energiespe ichernutzung um 90 % 2

 Einsparungen von Hallen infrast ruktur (Netzfilt e r, 
kle inere  Transformatoren)

 Energie und Infrastrukturinvestitionen sparen

 Versorgungsqualität t ro tz Unterbrechungen und 
Störungen aus dem öffent lichen  Netz

 Produktionsleistung und -qualität sichern

1 Meike , D. e t  a l. Energy Savings Po ten t ia l and  Approaches Robot ics. In : Procced ings of 
IEEE In te rna t iona l Conference  on  Automat ion  Science  and  Engineering ; Trieste ; 2011
2 Eigene  Untersuchungen  im Forschungspro jekt  DC-INDUSTRIE
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Die Gleichstromfabrik
Industrielles Stromnetz mit Gleichstrom (DC)
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 Zent ra le  Gle ichrichtung für Halle  oder 
Produkt ionsbere ich

 Reduzierung Wandlungsverluste

 Reduzierung von Gerä tekosten  (Filt e r, Summe 
e inze lner dezent ra le r Gerä te )

 Versorgung von Anlagen d irekt  aus dem DC-Netz

 Einspe isung e rzeugter Energie  (z.B. aus PV) in  das 
DC-Netz

 Reduzierung Wandlungsverluste

 Direkte  Nutzung CO2-fre ien  St roms

 In tegra t ion  von Energiespe ichern in  das DC-Netz

 Last spit zenreduzierung

 Absicherung vor Störungen
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Produzieren mit Gleichstrom
Was ist Stand der Technik und wurde erprobt?
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Stand der Technik
DC-Komponenten erlangen Marktreife.

EndanwenderMaschinen- & Anlagenherste lle rKomponentenherste lle r

~
=

 Bie ten  in  der nächsten  
Produktgenera t ion  
markt re ife  
Komponenten  für den  
Bet rieb  mit  Gle ichst rom.

 Lenze , Ea ton , 
Weidmülle r, Phoenix 
Contact , LAPP, Leoni, 
ABB, KEBA, … 

 Erste  Versuchsze llen  für 
d ie  Fert igung von 
Fahrzeugen:
Mercedes-Benz, BMW 

 Planung und Aufbau 
e iner Hallenversorgung 
mit  Gle ichst rom:
Mercedes-Benz, …

 Erste  pro to typische  
Erprobung von 
Maschinen- und Anlagen  
mit  
Gle ichst romversorgung:

 HOMAG, KHS, KUKA …
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Sta t ionäre  Bearbe itungsmaschine  (HOMAG)

Gebinde- & Pa le t tenrundlauf (KHS)

Rohbau Roboteranlage  (Mercedes-Benz)

Elekt rohängebahn (Mercedes-Benz)

Stand der Technik
Erste Produktionsmaschinen mit Gleichstromversorgung sind erprobt.

Die  In tegra t ion  der Komponenten  und Maschinen  in  e in  Produkt ionssystem funkt ionie rt  re ibungslos
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Woran wird geforscht?
DC-INDUSTRIE: Gleichstrom für die Fabrik der Zukunft

Beschreibung Offene Forschungsthemen

Mehrwert

Sichere und robuste 
Energieversorgung von 

Produktionsanlagen 
durch das DC-Netz

DC-Netz

 Entwicklung h ie ra rchischer Rege la lgorithmen und 
Messkonzepte  

 Entwicklung der modularen  Schutztechnik zum se lekt iven 
Abscha lten  von DC-Teilne tzen

 in te lligente  kommunika t ionsfähigen Komponenten  zur 
akt iven Vor- und Ent ladung 

 Plug & Play Fähigke it  der Bet riebsmit te l
 Aufbau e iner Erprobungsumgebung zur Prüfung der 

Technologien  und Komponentenstabilit ä t

 Bet riebssichere  indust rie lle  Energieversorgung 
 Ressourceneffizienzste igerung durch  höhere  

Le istungsübert ragung 
 Redukt ion  der Energie fluktua t ionen und Ste igerung der 

Autarkie
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Industrielle Gleichstromnetze
Unsere intelligente Lösung für Ihre Energieversorgung
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Was können wir für Sie tun?
Modulares elektrisches Energiesystem der Zukunft

DC-Smart Grid
1. Einbinden CO2-neut ra le r Erzeuger

2. Absichern  der Produkt ion  durch  „Bevorra tung“  
von Energie

3. Kondit ionie ren  des Netzanschlusses (Peak-Shaving , 
Energ ie flexib ilit ä t )

4. Einsparen  von Wandlungsverlusten  in  
Großverbrauchern

5. Einsparen  von Wandlungsverlusten  in  
Produkt ionsprozessen

6. Modulare  Wandlungsfähigke it  be i Veränderung 
der Umwelt

Netzeinspeisung Regenerative Quellen

Batteriespeicher DC-Ladesäulen

Klimatisierung

…

…

Gleichstromnetz

Mehrere  vert e ilt e  Anlagen gle icher Bauart

Fügen automat isie rte s
Handhaben

Bearbe itungs-
masch inen

Produktionszelle
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Beleuchtung

In te lligen te  Steuerung  der Energ ieflüsse  in  der 
Fabrik!
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Sie haben Interesse?
Potentialstudie Effiziente elektrische Wandlung

Beschreibung Ziele

Mehrwert

 Aufze igen der Wandlungsste llen  und 
Verlustmechanismen in  unte rschiedlichen 
Fert igungsanlagen.

 Erarbe it en  e iner Datenbasis, d ie  auf heut igen Anlagen, 
St rukturen , Standards sowie  Messungen im Fe ld  beruht .

 Aufze igen neuart iger t echnologischer Ansä tze  für e ine  
e ffiziente re  Verte ilungsinfrast ruktur.

 Wirt schaft liche  Bewertung der neuen Technologien

 Ident ifizie ren  der rentablen  Invest it ionen in  neue  
Technologien  für e ine  e ffizientere  e lekt rischen Energie -
versorgung

Phase 1: Potenzial Screening
 Ident ifizie ren  von Maschinen und Anlagen mit  hohem 

Potenzia l 
 Ident ifizie ren  von standardisie rt en  Versorgungsmodulen

Phase 2: Detailanalysen AC/DC
 Messungen im Fe ld
 Übert ragen der Erkenntnisse  auf st andardisiert e  

Versorgungsmodule

Phase 3: Potenziale und Kosten bewerten 
 Gegenüberste llen  der geschä tzten  Potenzia le  und Kosten  
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Fraunhofer IPA
Ihr Ansprechpartner

Wir produzieren  Zukunft
Nachha lt ig . Pe rsona lisie rt . Smart .

www.ipa .fraunhofe r.de
www.wir-produzie ren-zukunft .de  
www.die -uebermorgen-macher.de  

Sie  b le iben  wet tbewerbsfähig
Nachha lt ig . Flexibe l. Wirt schaft lich .

Dr. -Ing. Sebastian Weckmann
Abte ilungsle it e r Indust rie lle  Energiesysteme
stv. Geschäft sfe ld le it er Energie

Te le fon  +49 711 970-1955
Sebast ian .weckmann@ipa .fraunhofe r.de
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